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Dunkle Persönlichkeitseigenschaften Überall dort wo Alexander – seines Zei-
chens Abteilungsleiter – auftritt, steht 

er im Mittelpunkt und fesselt mit seinen 
humorvoll vorgetragenen Anekdoten seine 
Zuhörerschaft. Dass er ab und zu mit einer 
schlüpfrigen Anspielung die Grenze über-
schreitet, verzeiht man ihm, da es ihm 
einen unkonventionellen Touch verleiht. 
Er ist immer perfekt gekleidet, zeigt sich 
gerne in Gesellschaft wichtiger Personen 
und hält sich nicht  zurück, von seinen Er-
folgen zu berichten. Sein charmantes Auf-
treten wandelt sich jedoch schlagartig ins 
Gegenteil, sobald er Konkurrenz  wittert 
oder es jemand wagen sollte, ihn zu kriti-
sieren. Alexander reagiert darauf gekränkt 
und beginnt sofort seinen Widersacher he-
rabzusetzen, zu diskreditieren, ja sogar 
ausfällig zu werden und sich feindselig zu 
verhalten. Auch die Zusammenarbeit mit 
ihm gestaltet sich schwierig, da er kaum 
auf die Bedürfnisse und Emotionen ande-
rer eingeht und ab und zu eine Lüge auf-
tischt, um sein Gesicht zu wahren.
Kennen Sie eine solche Person? Bestens, 
dann kann sie Ihnen nämlich als Referenz 

Narzissten im Selektions­
prozess erkennen

für das Verhalten und die Charakterzüge 
eines Narzissten dienen.
Forscher, die sich mit destruktivem Füh-
rungsverhalten befassen, haben die drei 
schädlichsten Persönlichkeitseigenschaf-
ten als Dunkle Triade bezeichnet: Narziss-
mus, Machiavellismus und Psychopathie. 
Die bekannteste und am meisten verbrei-
tete dieser dunklen Eigenschaften ist der 
Narzissmus, der mittels neun Kriterien de-
finiert wird, die sich auf die klinische Aus-

prägung beziehen (vgl. Kennzeichen des 
Narzissmus unten). Dr. John Rauthmann 
von der Humboldt-Universität zu Berlin 
bringt das Wesen des Narzissten in einem 
Satz auf den Punkt: «Ich bin IMMER das 
ZENTRUM aller Aufmerksamkeit, weil 
ich so TOLL bin – und du nicht.» Demnach 
zeichnen sich Narzissten nicht nur durch 
die Zurschaustellung ihrer Einzigartigkeit 
aus, sondern insbesondere auch durch die 
Abwertung des Gegenübers, was in ihrem 
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Narzissten können mit ihrem selbstsicheren, charmanten Auftreten und ihrem Streben 
nach Grossem und Aussergewöhnlichem ein Gewinn für eine Organisation sein. Sie 
können aber auch beträchtlichen Schaden anrichten, wenn sie mit einem «grandiosen 
Projekt» scheitern oder ihre Mitarbeitenden unangemessen behandeln. Deshalb stellt 
sich die berechtigte Frage nach den Möglichkeiten, Narzissten im Vorfeld, also im 
Rahmen der Personalselektion, zu erkennen.
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Auch im Rollen­
spiel lassen  
sich Anzeichen  
für Narzissmus 
erkennen.

Swiss Assessment:
Engagement pour des assessments de qualité élevée
Swiss Assessment regroupe des spécialistes actifs dans des organisations de taille, des 
hautes écoles, dans l’administration publique ou dans le conseil, et qui se préoccupent de 
méthodes en matière de sélection et de développement du personnel. L’association a pour 
but de soutenir l’assurance qualité et de promouvoir le développement de ces méthodes, 
ainsi que d’entretenir l’échange de savoirs et d’expériences à travers des groupes de travail 
et des événements réguliers. Les membres certifiés garantissent de se tenir aux standards 
de qualité élevés de Swiss Assessment dans leur pratique d’évaluation. Le 9 septembre 
2016, Swiss Assessment fête ses 10 ans au Toni Areal à Zurich.
www.swissassessment.ch
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Streben nach Überlegenheit unumgänglich 
ist.
Wie Roger Schawinski in seinem neuesten 
Buch «Ich bin der Allergrösste – Warum 
Narzissten scheitern» anhand prominenter 
Beispiele zeigt, muss eine narzisstische 
Veranlagung nicht per se schlecht sein: 
Narzissten können in und für Unterneh-
mungen auch Grosses erreichen – jedoch 
immer unter der Voraussetzung, dass ihre 
Funktion ein entsprechendes Auftreten und 
Agieren zulässt und sie erkennen, wann sie 
sich zurücknehmen müssen. Vorsicht ist 
dann geboten, wenn die Besetzung einer 
Stelle mit einer narzisstisch veranlagten 
Persönlichkeit Schaden anrichten könnte. 
So werden zum Beispiel für den Einsatz als 
UNO-Beobachter militärische Führungs-
persönlichkeiten gesucht, die sich problem-
los in eine Beobachter- und Zudienerrolle 
einfi nden können. Die Personalverantwort-
lichen von SWISSINT haben dafür einen 
eigenen Ausdruck kreiert: sie suchen nach 
Offi zieren mit einem low profi le, dem pu-
ren Gegenteil eines Narzissten.

Witz. Damit gelingt es ihnen, ein äusserst 
positives Bild von sich zu zeichnen und 
ihr Gegenüber von sich einzunehmen. 
Hier noch die für Personalverantwortliche 
oder Linienvorgesetzte geforderte profes-
sionell-kritische Distanz einzuhalten, ge-
lingt nicht immer. Von der Vermutung, dass 
«Narzissmus» vorliegt, sollte in Gesprächs-
situationen ausgegangen werden, in denen 
der Bewerber oder die Bewerberin äusserst 
eloquent auftritt und sich situativ unange-
messen unterhaltsam gibt (vgl. dazu auch 
die Forschung von Prof. Dr. Mitja Back zu 
den zwei Gesichtern des Narzissten).
Im Interview lassen sich dann die für Nar-
zissten wichtigen Themen, wie das Erle-
ben der eigenen Grandiosität, der Umgang 
mit Fehlern oder Konfl ikten bei der Arbeit,  
mit folgenden Fragen aufgreifen:
•  Haben Sie sich schon einmal in einer Si-

tuation unwohl gefühlt, weil Ihnen zu viel 
Aufmerksamkeit geschenkt wurde?

•  Was denken Sie, welche Position wäre 
Ihren Fähigkeiten angemessen?

•  Bei welchem Projekt sind Sie an Ihre per-
sönlichen Grenzen gestossen? 

•  Mussten Sie schon einmal mit einer in 
Ihren Augen unqualifi zierten Person zu-
sammenarbeiten?

•  Berichten Sie uns von einem ursprünglich 
harmlosen Zwischenfall bei der Arbeit, 
der in einem Konfl ikt mündete.

•  Ist es Ihnen auch schon passiert, dass Sie 
nicht so behandelt wurden, wie es Ihnen 
eigentlich zugestanden wäre? Wie haben 
Sie darauf reagiert?
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Da der Narzisst stolz darauf ist, ein solcher 
zu sein, kann man ihn auch direkt danach 
fragen: «Würden Sie sich selbst als Nar-
zisst bezeichnen? Warum?» Hinweise auf 
das Vorliegen narzisstischer Persönlich-
keitszüge lassen sich auch in anderen in der 
Management-Diagnostik eingesetzten Ver-
fahren erkennen: So richtet man sein Au-
genmerk im Rollenspiel darauf, ob der Be-
werber im Gespräch viel Raum einnimmt, 
hohe und absolut formulierte Anforderun-
gen stellt oder gereizt auf Provokationen 
des Rollenspielers reagiert. Bei einer Prä-
sentation ist darauf zu achten, wie stimmig 
Inhalt und Auftreten sind: Zeigt sich der 
Kandidat sehr gewandt, bringt aber ver-
gleichsweise wenig fundierten Inhalt? Die 
Diagnose einer narzisstischen Persönlich-
keit mittels eines Persönlichkeitsfragebo-
gens erfordert die Interpretation und Kom-
bination verschiedener Facetten und bedarf 
einiges an Erfahrung im Umgang mit dem 

eingesetzten Instrument. Der Einsatz von 
Narzissmus-Skalen ist in einem Standard-
selektionsprozess nicht zu empfehlen, weil 
von den Bewerbenden diese Skalen als un-
passend erlebt werden können.
Damit Sie Narzissten im Selektionsprozess 
erkennen können, müssen somit drei Vor-
aussetzungen gegeben sein:
1.  Es muss Ihnen bewusst sein, dass Nar-

zissmus ein Problem darstellen kann 
und dass Sie bewusst auf entsprechende 
Anzeichen achten müssen.

2.  Sie müssen die Merkmale der narziss-
tischen Persönlichkeit kennen. 

3.  Bei Anzeichen auf Narzissmus ist eine 
differenzierte Abklärung vorzunehmen. 
Am besten gelingt Ihnen dies, wenn Sie 
eine Kombination von Verfahren einset-
zen (Swiss Assessment hilft hier bei kon-
kreten Fragestellungen gerne weiter).

 Patrick Boss, Präsident Swiss Assessment

Wie lassen sich im Bedarfsfall Narzissten 
im Selektionsprozess erkennen? Das Er-
nüchternde vorweg: Es ist kein leichtes 
Unterfangen. Vor allem bei zeitlich be-

grenzten Begegnungen sind Narzissten 
sehr erfolgreich: Sie treten selbstsicher 
auf, haben eine expressive und charmante 
Mimik und kommunizieren mit Esprit und 

Kennzeichen des Narzissmus 
(nach der International Statistical Classifi cation of Diseases and Related 
Health Problems; ICD 10)
1.  Verfügt über ein grandioses Gefühl der eigenen Wichtigkeit, indem er eigene Leistun-

gen oder Fähigkeiten übertreibt und erwartet, ohne entsprechende Leistungen als über-
legen anerkannt zu werden.

2.  Ist eingenommen von Fantasien von unbegrenztem Erfolg, Energie, Brillanz und Schön-
heit.

3.  Erlebt ein Gefühl von Einzigartigkeit und glaubt nur mit einzigartigen Menschen ver-
kehren zu können.

4.  Benötigt regelmässig übermässige Bewunderung.
5.  Erwartet eine besonders günstige Behandlung und ein automatisches Eingehen auf 

seine Erwartungen.
6. Nutzt andere aus, um seine eigenen Ziele zu erreichen.
7. Zeigt einen Mangel an Mitgefühl.
8. Ist oft neidisch auf andere oder glaubt, dass andere neidisch auf ihn sind.
9. Zeigt arrogantes und hochmütiges Verhalten.

R É S U M É

«reconnaî tre les narcissiques dans le processus de sé lection» 
Les narcissiques sont capables de performances extraordinaires qui profi tent à leur or-
ganisation – leur comportement peut toutefois également provoquer des dégâts. Pour 
pouvoir reconnaître les narcissiques dans le processus de sélection, trois conditions 
doivent être remplies : 1. Il faut être conscient de la problématique du narcissisme et 
porter une attention particulière à certains signaux. 2. Il faut connaître les caractéris-
tiques de la personnalité narcissique (par exemple grandiosité, besoin d’admiration, 
manque d’empathie, susceptibilité). 3. En cas de signaux spécifi ques, une évaluation 
différenciée doit être effectuée. Ceci réussit le mieux au moyen d’une combinaison de 
plusieurs méthodes. 
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«Narzissten 
reagieren emp­
fi ndlich auf 
Kritik»

Die Ergänzung zu bestehenden Assessment-Angeboten – Training für individuellen Kompetenzaufbau

Trainieren Sie Erfolg

NEU in der Schweiz ab Herbst 2016

•  Persönlicher Erfolg im nächsten Assessment
•  Erweitertes Methodenwissen in HR Funktionen
•  Kompetenzen-Challenge für Champions League

www.assessment-training.ch

Ihr Kompetenzzentrum für Arbeits-, 
Organisations- und Personalpsychologie
Assessment & Development Center • Führungsentwicklung •  

Change Management • Team- & Einzelcoaching • Berufs-, 
Studien- und Laufbahnberatung • Gesundheitsmanagement

IAP Basel
Institut für Angewandte Psychologie
Greifengasse 1 • Postfach • CH – 4005 Basel 
Tel. 061 681 23 00 • iapbasel@iapbasel.ch
www.iapbasel.ch

Weitere Informationen finden Sie unter www.swissassessment.ch

Das Ziel von Swiss Assessment ist die Förderung der Qualität der  
Management-Diagnostik. Die zertifizierte Mitgliedschaft gilt als anerkanntes 
Qualitätslabel. Folgende Mitglieder haben das mehrstufige Auditverfahren 
(SQS/Universität Zürich) erfolgreich durchlaufen und dürfen den Qualitäts-
stempel verwenden:

 ACT Assessment & Development Centrum GmbH

 adt zurich gmbh

 Avenir Consulting AG

 BENOIT CONSULTING AG

 cedac entwicklung assessment beratung AG

 Convidis AG

 Direction Plus sa

 HR Kompetenzzentrum AG

 IAP Basel – Institut für Angewandte Psychologie

 Militärakademie an der ETH Zürich MILAK 

 mpw Beratungs team AG

 Netzwerk Kadertraining GmbH

 Pädagogische Hoch schule Zürich

 papilio AG 

 Prisma World AG

 SBB CFF FFS

 VICARIO CONSULTING SA

 wider & morciano GmbH

 Wilhelm AG, HR Consulting
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